	Nr.
	
	Betriebsanweisung


	

	Baustelle:
	
	Arbeitsplatz:
	

	Betrieb:
	
	Tätigkeit:
	

	freigegeben (Unterschrift):
	Erfassungsdatum:
	

	Anlage/Betriebsmittel

	Elektrische Handbohr- und Schlagbohrmaschinen

	Einsatz von elektrischen Handbohrmaschinen u. Schlagbohrmaschinen

	

	Gefährdungen für Mensch und Umwelt
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	–
Mechanische Gefährdungen: Erfasst bzw. eingezogen werden von Bohrern bzw. drehenden Teilen der Bohrmaschine; getroffen werden von abspringenden Teilen, scharfkantigen Bohrspänen, getroffen werden beim Rückschlag der Maschine beim Verklemmen des Bohrers im Werkstoff

–
Elektrische Gefährdung: Gefährliche Körperströme durch defekte Bohrmaschine, durch elektrische Leitungen im Bereich des Bohrloches

–
Physikalische Gefährdung: Lärm

	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	–
Betriebsanleitung des Herstellers beachten

–
Bohrmaschine und elektrische Zuleitungen vor Beginn der Arbeiten auf augenfällige Mängel prüfen

–
Auf sicheren Standplatz achten

–
Maschinen mit beiden Händen halten

–
Zusatzhandgriffe benutzen

–
Bohrmaschine nur im Stillstand ablegen

–
Bohrarbeiten nicht von Anlegeleitern aus durchführen.

–
Vor Bohrerwechsel Bohrmaschine stromlos machen (z.B. Netzstecker ziehen)

–
Gehörschutz benutzen

–
Schutzbrille benutzen, beim Bohren spröder Werkstoffe in Kopfhöhe bzw. über Kopf 

–
Eng anliegende Kleidung tragen

–
Keine Handschuhe tragen bei Bohrarbeiten 

	
	
	Verhalten bei Störungen
	Feuer:
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	–
Bohrmaschine stillsetzen, sichern und den Aufsichtführenden informieren

	
	
	Verhalten bei UnfällenErste Hilfe
	Notruf:
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	–
Selbstschutz beachten, Erste Hilfe erst dann leisten, wenn der Verletzte sich außerhalb des Stromkreises befindet bzw. Bohrmaschine freigeschaltet ist

–
Erste-Hilfe-Maßnahmen: Blutung stillen, verletzte Gliedmaßen ruhig stellen, Schockbekämpfung, bei Herz- und Atemstillstand Wiederbelebung mit Defibrillator

–
Ersthelfer: …

–
Zuständiger Arzt oder Krankenhaus: ...

–
Aufsichtführenden informieren

	Instandhaltung, Prüfungen

	
	–
Arbeitstägliche Sicht- und Funktionsprüfung durch den Benutzer

–
Bohrmaschinen sind gemäß dem in der Gefährdungsbeurteilung festgelegten Prüfzeitraum ..... bzw. mind. einmal jährlich durch  eine befähigte Person (Sachkundigen) () zu prüfen

–
Wiederholungsprüfungen von Bohrmaschinen (ortsveränderliche elektrische Betriebsmittel) auf Baustellen alle 3 Monate (bei Fehlerquote < 2 % bis 6 Monate) durch Elektrofachkraft

–
Wartungsarbeiten durch fachkundige Personen, die vom Unternehmer dazu beauftragt sind

–
Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten durch Elektrofachkraft bzw. durch vom Hersteller benannte Fachfirmen 

	Der vorliegende Entwurf muss z. B. auf eventuell veränderte Rechtsvorschriften überprüft werden. Er ist durch unternehmens-, arbeitsplatz- bzw. tätigkeitsbezogene Angaben zu ergänzen und durch Unterschrift zu bestätigen.
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